
V-2-015: Dauerhafte Finanzierung von Suchthilfeträgern und Bedarfsplanung

Antragsteller*innen Vasili Franco (KV Berlin-

Friedrichshain/Kreuzberg)

Von Zeile 14 bis 18 einfügen:

Die derzeit laufenden Verhandlungen auf Landesebene über Einsparvorgaben auch im

Gesundheitsbereich würden die Suchthilfe massiv treffen. Bereits jetzt drohen Kürzungen

bei bestehenden Angeboten, unbesetzte Stellen dürfen nicht nachbesetzt werden, was

einer faktischen Angebotskürzung gleichkommt. Wir fordern daher eine verbindliche

Zusage des Senats, die Finanzierung der Suchthilfeträger in Berlin langfristig

sicherzustellen und auszubauen. Dies umfasst eine angemessene Finanzausstattung, um

eine kontinuierliche, bedarfsgerechte und qualitativ hochwertige Unterstützung der

Betroffenen zu gewährleisten. Die gesundheitlichen und sozialen Maßnahmen müssen

ineinandergreifen, die zugesagten Mittel aus dem Sicherheitsgipfel mit einem Schwerpunkt

für niedrigschwellige und aufsuchende Angebote verausgabt und verstetigt werden. Dem

Abbau von Substitutions- und Therapiemöglichkeiten muss konsequent entgegengewirkt

werden.
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